
Das Licht ist neu gebor’n

1. Seht, die Sonne ist verschwunden, kalt und dunkel ist die Nacht,
nur des Tags für wen’ge Stunden hält sie mühsam ihre Wacht.
Doch nun ist die Zeit vorüber und das Jahr beginnt erneut.
Kommt zusammen, freut euch d’rüber, lasst erschallen Glockengeläut!

Ref.:  Denn das Jahr hat neu begonnen, denn das Licht ist neu erwacht!
Lasst uns feiern froh zusammen, lasst uns feiern diese Nacht!
Denn das Jahr hat neu begonnen, denn das Licht ist neu erwacht!
Lasst uns feiern froh zusammen, lasst uns feiern diese Nacht!

2. In der Dunkelheit die Flamme, in der Finsternis das Licht,
es soll leuchten und noch lange, wenn das neue Jahr anbricht!
Nun vertreibt die alten Geister nehmet neue Chancen wahr,
denn ein Kreis hat sich geschlossen und vergangen ist, was war.

Ref.: Denn das Jahr.…

3. Und nun lasst den Julbock brennen und hängt Mistelzweige auf!
Schmückt die Häuser hell mit Kerzen, denn so will es der Julbrauch.
Singt gemeinsam frohe Lieder und beginnt noch mal von vorn:
Alles kehret einmal wieder, denn das Licht ist neu gebor’n.

(Melodie: By the rising of the moon (irisches Volkslied), Text: B.R., 2004)


